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O
hren und A

ugen auf! U
m

zug durch den Stadtteil
Zur E

röffnung unseres Theaterprojekts ziehen die K
leinsten der G

rundschule A
rnkielstraße durch 

A
ltona-N

ord. E
s w

ird gesungen und getrom
m

elt und auch für´s A
uge ist etw

as dabei: 
Lassen S

ie sich überraschen! 
U

nd ganz nebenbei erhalten S
ie noch w

eitere Inform
ationen zu unserem

 P
rojekt.

Theater K
aleidoskop: Stopp C

heckpoint!
H

eim
at, Flucht und A

nkom
m

en: B
randaktuelle Them

en - auf der B
üh-

ne um
gesetzt. D

as B
esondere dabei: D

ie S
chauspieler sind zum

 Teil 
selbst Flüchtlinge, die in A

ufnahm
elagern in H

am
burg leben, und 

Fluchtgeschichten erzählen. D
as P

ublikum
 w

ird durch die interaktive 
Form

 des P
layback-Theaters am

 G
eschehen auf der B

ühne beteiligt 
und erlebt es dam

it sozusagen „hautnah“. E
intritt frei

G
ebärdenchor H

am
burg &

 D
ialog ohne H

indernisse
S

ingen geht auch m
it den H

änden! U
nd w

ie! D
er G

ebärdenchor „A
ll H

ands U
p“ aus H

am
burg unter 

der Leitung von Ines H
elke zeigt heute w

ie das geht und präsentiert das Inklusionslied, w
elches von 

M
ischa G

ohlke und K
atrin W

ulff kom
poniert w

urde!  
W

er m
ag darf gerne m

itm
achen! 

Im
 A

nschluss daran zeigt die deutsch-türkische  
G

ruppe „D
ialog ohne H

indernisse“, in der M
enschen 

m
it und ohne B

ehinderung zusam
m

en Theater spielen, 
A

usschnitte aus ihrem
 neusten S

tück „B
untes Leben, 

bunte Liebe“.
E

intritt 4 €

Theaterprojekt: Lebenslust für Jung und A
lt

Jeden Freitagvorm
ittag treffen sich 7 K

inder der dritten K
lasse der G

rundschule 
A

rnkielstraße und 7 S
enioren aus dem

 P
flegeheim

 S
tadtdom

izil, die an D
em

enz 
erkrankt sind, um

 gem
einsam

 Theater zu spielen. U
nd das so erfolgreich, dass 

es m
ittlerw

eile schon zw
ei A

ufführungen gegeben hat, bei denen ein S
chatz 

gerettet und w
ild geträum

t w
urde. H

eute zeigen ihnen die K
inder und S

enioren, 
w

as sie im
 vorherigen W

orkshop gem
einsam

 erarbeitet haben. 
R

und um
 die Lebenslust-A

ufführung findet die Ü
berreichung der U

rkunde der 
G

rundschule A
rnkielstraße zur anerkannten U

nesco-
P

rojekt-S
chule m

it einer kleinen Feierlichkeit statt.
E

intritt frei, Teilnahm
e nach vorheriger A

nm
eldung im

 
B

ürgertreff m
öglich (Tel. 040 42102681)

D
im

itri w
arum

? 
W

as für ein Theater – m
it Jugendlichen aus der G

egend. E
ine strenge Leh-

rerin, ein unsterblich verliebter Junge, eine zickige Teenagerin, ein korrupter 
R

echtsanw
alt und seine junge Freundin, und dann noch eine krim

iverrückte 
S

chauspielerin, die einer rachsüchtigen P
olizistin hinterherläuft. Ihr fragt 

euch jetzt, w
as sie alle eigentlich gem

einsam
 haben. G

ar nichts. A
ußer 

dieser einen speziellen P
erson, die sie alle m

iteinander zu tun haben lässt. 
W

enn Ihr m
ehr über diese m

ekw
ürdigen Verbindungen herausfinden w

ollt, 
w

ie sie aufeinander treffen, w
as es für K

onflikte gibt und w
elche Träum

e sie 
alle haben, dann begleitet sie auf ihrer verrückten Zugfaht nach Ä

gypten. 
D

as Zugticket ist kostenlos, w
ir w

ünschen viel S
paß auf der R

eise!
E

intritt frei

Im
protheater für K

ids: Piraten an B
ord! 

A
ugenklappe, K

opftuch und S
äbel bringen die S

chauspieler von Im
prom

ptue 
m

it, die G
eschichte bestim

m
t das P

ublikum
! U

nd diesm
al sind ganz ausdrück-

lich nicht die großen sondern die kleinen Zuschauer gefragt: O
b S

chiffe geka-
pert w

erden oder die P
iraten doch eher von D

eck plum
psen, ob es krächzende 

P
apageien und S

eem
ansgarn gibt oder eine w

ilde S
chießerei – die S

chauspieler 
m

achen das, w
as ihr ihnen vorgebt! E

in spektakuläres A
benteuer für K

inder ab 6.
E

intritt frei
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3. bis 15. Oktober



Dr. Liane Melzer 
Leiterin des Bezirksamtes Altona

Gerne habe ich die Schirmherrschaft 
für das Theaterprojekt „GRENZEN-
LOSES-THEATER“ des Bürgertreffs 
Altona-Nord übernommen. 
Immer, wenn das Thema Inklusion 
„mitgedacht“ wird, kann das für alle 
Menschen eine Lebensverbesserung 
bedeuten und eine Bereicherung sein. 
Nicht zuletzt deshalb hat sich das 
Bezirksamt Altona so dafür eingesetzt, 

dass die Neue Mitte Altona inklusiv gestaltet wird, um zu zeigen, dass 
Inklusion einen Stadtteil attraktiver, lebendiger und demokratischer 
macht.
Der Bürgertreff Altona-Nord und die Grundschule Arnkielstraße nehmen 
mit diesem Theaterprojekt das Thema Inklusion künstlerisch und 
spielerisch in ihre Arbeit auf. Wer erlebt, welche Freude zum Beispiel 
Menschen mit Demenz beim Singen und  Theaterspielen entwickeln und 
wie unbefangen Kinder mit dieser Erkrankung umgehen, versteht, dass 
ein Mensch immer offen für Kultur ist; egal, in welcher Situation er sich 
befindet.
Ich freue mich deshalb, dass dieses Theaterprojekt umgesetzt wird und 
hoffe, dass viele Besucherinnen und Besucher erleben, wie bereichernd 
Theater sein kann, das keine Grenzen kennt.

dabei auch ver-
gesslich. Wer hatte 
nun heute Geburts-
tag? Wie lange 
kann ein Fuchs 
baden gehen ohne 
etwas zu essen? 
Seinen Verstand, 
den hatte der alte 

Fuchs verloren. Doch die jungen Füchse fanden ihn und 
ließen ihn nie mehr allein.
Die Klassenstufen 3 & 4 sehen eine Geschichte von Men-
schen mit und ohne Handicap über das Vergessen und 
große Freundschaften.

Mi. 14.10., Grundschule Arnkielstraße
Die Bremer Stadtmusikanten 
Die Klasse 4b spielt das Märchen für Partnerkitas und die 
Schulgemeinde

UND SONST NOCH . . .
Das „Dr. Sound Projekt“ mit 
dem Kooperationspartner Elb-
philarmonie startet als Ganz-
jahresprojekt in der Klasse 4b.

Am 6.10. besuchen alle fünf 1. Klassen und die zwei Vor-
schulklassen um 10:00 im Theater für Kinder das Musical 
„Kleiner Dodo“.

Am 7.10. besuchen die fünf 2. Klassen und die vier 3. Klas-
sen um 10:00 im Theater für Kinder das Musical  
„Lupinchen“.

Am 9.10. besuchen die drei  
vierten Klassen um 10 Uhr im Theater 
für Kinder das Musical „Der Frosch-
könig“. 
Alle Aufführungen sponsert der Freun-
deskreis des Theaters für Kinder  

Mo. 05.10., Di. 06.10., Do. 08.10. 
10.00-12.00 Uhr, Bürgertreff Altona
Workshop „Lebenslust“
Theater spielen mit Menschen, die sich keine Texte merken 
können? Die oft nicht wissen, wo sie sind? Kann man da 
überhaupt ein Stück entwickeln? Ja, man kann. Seit einem 
Jahr läuft im Bürgertreff erfolgreich das Projekt „Lebenslust 

für Jung und Alt“ – bei 
dem Kinder aus der drit-
ten Klasse der Grund-
schule Arnkielstraße und 
Senioren, die an Demenz 
erkrankt sind, zusam-
men Theater spielen. 
Im Workshop erarbeiten 

die „neuen“ Kinder gemeinsam mit den Senioren ihre erste 
kleine Aufführung, die am Freitag den 09.10. im Bürgertreff 
angesehen werden kann.

Di. 6.10., Do, 8.10., Di. 13.10, Mi. 14.10., Do. 15.10. 
Workshops im Kinderbuchhaus 
Was sind Wünsche? Was wünschst du dir? Was heißt 
wunschlos glücklich? Mit diesen und anderen Fragen 
beschäftigen sich die zweiten Klassen der Grundschule Arn-
kielstraße. Grundlage der 5 Workshops ist das Märchen „Der 
Fischer und seine Frau“ von Philip Otto Runge, 
von dem verschiedene Teile in kleine Szenen 
umgesetzt werden. Die Schauspielerin Alina 
Gregor leitet die Workshops.

Mi. 07.10. Grundschule Arnkielstraße 
Puppenspiel Aufführung 
Die Klasse 4 b lässt für die Partnerkitas in Altona - Nord und 
die Vorschulkinder die Puppen tanzen! 

Di. 13.10. & Do. 15.10.
14.00 Uhr, Bürgertreff Altona
Die Geschichte vom Fuchs 
der den Verstand verlor 
Aufführung der Theatergruppe „Meine Damen und Herren“
Einst war der Fuchs ein Held, ein kluger, hübscher Fuchs, 
der alle Tricks kannte. So lebte er lange und wurde alt – und 

WORKSHOPS & THEATER 
FÜR SCHULKINDER

Mo. 05.10., Di. 06.10., Do. 08.10. 
10.00-12.00 Uhr, Bürgertreff Altona
Impro Workshop für Kinder 
An drei Tagen zeigt die Schauspielerin und Theaterpädago-
gin Andrea Gitzke den Schülerinnen und Schülern der Klasse 
4a, was Improtheater ausmacht. Sie werden sehen wie man 
Koffer packt, rückwärts singt oder von der Bühne fällt ohne 
sich weh zu tun und wie man beim Theaterspielen über sich 
hinauswachsen kann.
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Theater spielen, auch wenn man sich nur wenig 
Text merken kann? Singen mit den Händen? Ernste 
Themen mit Hilfe von Improvisationstheater auf 
die Bühne gebracht? In unseren Theaterwochen 
vom 3. bis zum 15. Oktober, die wir gemeinsam 
mit der Grundschule Arnkielstraße auf die Beine 
gestellt haben, erwarten Sie viele ungewöhnliche 
Darbietungen. Da stehen Menschen mit und ohne 
Handicap zusammen auf der Bühne, Kinder spielen 
zusammen mit Senioren, die an Demenz erkrankt 
sind, Flüchtlinge erzählen Fluchtgeschichten und 
beziehen das Publikum in das Geschehen ein, und 
beim Impro-Theater für Kids können die kleinen 
Zuschauer mitbestimmen, was die großen Schau-
spieler auf der Bühne machen sollen.
Und das ist noch nicht alles: die Schulkinder werden 
für die benachbarten Kitas kleine Stücke aufführen, 
es gibt einen Impro-Workshop für Kinder, in Zusam-
menarbeit mit dem Kinderbuchhaus werden Szenen 
aus einem Buch zum Leben erweckt und eröffnet 
wird die Theaterwoche mit einem bunten Umzug 
durch den Stadtteil.

Theater ist bunt und vielfältig und zeigt die Stärken 
eines jeden Einzelnen. Der eine ist eher komisch, 
der andere eher ernst, der eine hat ein Handicap, 
der andere nicht – gemeinsam ist allen: Sie wollen 
rauf auf die Bretter, die die Welt bedeuten und das 
Publikum gut unterhalten. 

Dabei schauen wir Ihnen gerne zu und freuen uns 
über Ihren Besuch!

	 Sarah Höfling & Sybille Ekrut
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